
 

 

   

Brennpunkt Regionalentwicklung: 

Diese Veranstaltungsreihe des Umweltzentrums in der Katholischen Akademie Stapelfeld greift aktuelle Themen der 

Regionalentwicklung auf, die im ökologischen Zusammenhang von Bedeutung sind und stellt sie bei abendlichen Vorträgen zur 

Diskussion. 

Ahlhorner Fischteiche bedroht? 

26. Januar 2017, 19:00 Uhr 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Naturschützer sehen das Naturerbe rund um die Teiche bedroht: Flora und Fauna leiden, die Teiche verschlammen. 

Wasserhaushalt und Gütequalität stehen im Brennpunkt der Kritik. Als Verursacher werden beklagt: der hohe Düngereintrag, 

die Verdichtung der Landwirtschaft in den Randzonen, Grünlandumbruch, Wassermangel, Sandabbau im Quellgebiet der 

Lethe. Diese Entwicklungen stehen im Widerspruch zum gebotenen Naturschutz in dem durch die FHH (Flora-Fauna-Habitat)-

Richtlinie geschützten Bereich. Sie fordern einen politischen Kurswechsel vom Land und von der Region. Der „Brennpunkt“ will 

die Entwicklungen konkret in den Blick nehmen, über den naturschutzrechtlichen Rahmen informieren, Zuständigkeiten klären 

sowie nach naturverträglichen nachhaltigen Lösungen suchen. 

 

Auf dem Podium: 

Hubert Fenske, BSH, Biologische Schutzgemeinschaft Hunte 

Regina Dörrie / Jörn Schöttelndreier, Forstamt Ahlhorn 

Eva Maria Langfermann, Naturschutz Landkreis Cloppenburg 

Ansgar Meyer, Amt für Wasser- und Abfallwirtschaft Landkreis Cloppenbur 

Uwe Sütering, OOWV, Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasserverband 

Renate Geuter, MdL 

Werner Stuntebeck, Anwohner 

 

Moderation:  Bernd Kleyboldt 

Ort: Forum in der Katholischen Akademie Stapelfeld, Stapelfelder Kirchstr. 13, 49661 Cloppenburg 

Kosten: 7,00 € 

Anmeldung erwünscht: ℡ 04471 / 188-1125 oder per E-Mail: awalter@ka-stapelfeld.de 


